
Altenburg: Gudrun Topp, Lehrerin i. R. Betzingen: Martina Eberle, Sozialarbei te-
rin; Dr. Maria Gotzen-Dold, Pfarrerin; Hagen Kluck, Journalist; Dr. Katrin Maye, 
Ärztin; Hedwig Majer, Sonderschullehrerin i. R.; Sonja Stockinger-Zügel, Lehre-
rin; Anne Tempel, Hausfrau; Michael Tempel, Rektor a. D.; Christoph Zügel, 
 Pfarrer. Eningen: Albrecht Andres, Buchhändler; Heidi Brodd, Physiotherapeu-
tin; Johannes Brodd, Auszubildender; Gisela Dehlinger, Lehrerin i. R.; Susanne 
Eberhardt, Rentnerin; Ben Feher, Schreiner; Isabel Friedrichs, Malerin; Barbara 
Kärn-Wilk, Gestaltungstherapeutin; Inge Niethammer, Dipl. Pädagogin; Tho-
mas Niethammer, Dienststellenleiter der BruderhausDiakonie Buttenhausen 
i. R.; Inge Rall, Rentnerin; Horst Rall, Rentner; Jörg Rapp, Pfarrer i. R.; Holger 
Schiebel, Produktmanager; Hermann Walz, Verwaltungswirt; Margarete Warda, 
Rentnerin; Andrea Wiener, Sachbearbeiterin. Gammertingen: Vera Bender, 
Kirchenpflegerin; Josef Göggel, Dipl. Betriebswirt. Genkingen: Dr. Werner 
 Hageloch, Arzt; Sabine Hageloch Hausfrau; Helmut Herrmann, Schriftsetzer-
meister; Dr. Martin Herrmann, Arzt. Gönningen: Thomas Felder, Liedermacher. 
Mägerkingen: Rose Bez, Gemeindesekretärin; Rüdiger Böhm, Vorstand Maria-
berg e. V.; Dorothee Bosch, MAV Mariaberg e.V./ verdi; Stephanie Pfander, Vika-
rin; Christian Zaia, Steuerberater; Ernst Zaia, Dipl.-Sparkassenbetriebswirt; 
 Gabriele Zaia, Hausfrau; Johannes Zaia, Doktorand. Ohmenhausen: Martin 
Künstner, Musiker. Pfullingen: Andrea Bohlmann, Altenpflegerin; Reinhart 
Haug, Pfarrer i. R.; Ulrike Kuhlmann, Pfarrerin; Sabine Lenz, MTRA; Petra Lei dig-
Woltering, Krankenschwester; Anne Munding, Rentnerin; Esther Rapp-Ascher-
mann, Pfarrerin; Eva Seeger, Lehrerin i. R.; Hartmut Seeger, Oberstudiendirek-
tor i. R.; Barbara Seichter, Reallehrerin a.D. Reutlingen: Christel Akel, Hausfrau; 
Dr. Frank Andres, Arzt; Dr. Günter Banzhaf, Pfarrer i. R.; Silke Bartel, Pfarrerin; 
Dr. Ulrich Bausch, Geschäftsführer; Gudrun Bertsch, Pfarrerin; Ulrike Beyer, 
Krankenschwester; Eberhard Braun, Pfarrer i. R.; Renate Braun, Hausfrau; 
Friedrich Buck, Bauingenieur; Martin Burgenmeister, Pfarrer; Christine Dehlin-
ger-Prax, Lehrerin; Dieter Dobler, Beamter; Heidrun Dobler, Lehrerin; Michael 
Dullstein, Pfarrer; Cornelia Eberle, Pfarrerin; Daniel Fehrle, Leitender Ange-
stellter; Katrin Fehrle, Sozialpädagogin; Bernd Feldkamp, Lehrer i. R.; Ines 
 Fischer, Asylpfarrerin; Michaela Frind, Kirchenmusikerin; Sven Gallas, Pfarrer; 
Bettina Gokenbach, Großhandelskauffrau; Sabine Groß, Kinderkrankenschwes-
ter; Sabine Großhennig, Pfarrerin; Achim Großmann, Baufinanzierungsberater; 
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Karl-Ulrich Gscheidle, Wirtschafts- und Sozialpfarrer; Prof. Dr. Eckart Hammer, 
Hochschulleiter; Otto Haug, Diakon i. R.; Helmut Hecht, Rentner; Susanne 
Hecht, Rentnerin;  Ursel Heller, Pfarrerin; Ursula Herrenbrück, Lehrerin; Antonia 
Herrmann, Sonderpädagogin; Jutta Hess, Rentnerin; Peter Hess, Prof. i. R.; 
Birgit Hövel, Pfarrerin; Frank Höwner, Genusshandwerker; Dr. Rüdiger Illg, 
 Internist; Frank Jänicke, Hochschulpfarrer; Prof. Jo Jerg, Studiengangleiter; 
Günter Jung, Richter am Sozialgericht i. R.; Gudrun Keller-Fahlbusch, Diakonin; 
Günter Klinger, Geschäftsführer i. R.; Helmut Kober, Pensionär; Anne Kober, 
Rentnerin; Manfred König, Rentner; Susanne Künzler, Pflegedienstleiterin; 
Helga Krause, Rentnerin; Erika Kraut; Rentnerin; Bernd Küster, Pfarrer; Jutta 
Kuntz, Hausfrau; Maria Luik, Rentnerin; Gisela Lutscher, Rentnerin; Renate 
Maier, Krankenschwester; Jörg Mutschler, Pfarrer der Vesperkirche; Katja 
Otter, Lehrerin; Elsbeth Pasternacki, Lehrerin i. R.; Gisela Plümicke, Lehrerin 
i. R.; Joachim Plümicke, Lehrer i. R.; Thomas Poreski, Mitglied des Landtages; 
Martin Preuß, Financial Consultant; Judith Quack, Heilpädagogin i. R.; Dr. Jür-
gen Quack, Pfarrer i. R.; Inge Rapaschinski-Schulze, Rentnerin; Paul Rasch, 
Lehrer i. R.; Daniela Reich, Pfarrerin; Johannes Schempp, Förster i. R.; Dr. Ste-
phan Schumacher, Angestellter im öff. Dienst; Stefan Sig loch, Pfarrer; Rose 
Schlüntz, Rechtsanwältin; Dr. Matthias Staiger, Arzt; Klaus Stipalkowsky, 
Kaufmänn. Angestellter; Dr. Werner Ströbele, Amtsleiter; Susanne Stutzbach, 
Dipl. Pädagogin/Supervisorin; Dietmar Tochtermann, Informatiker; Björn 
 Viering, Gemeindesekretär; Dr. Utz Wagner, Internist; Beate Walcher, Kranken-
schwester; Ute Walcher, Referentin für Klin. Bewertung; Achim Wurst, Diakon; 
Dorothea Wurst, Rentnerin; Otto Wurst, Rentner; Senta Zürn, Pfarrerin. Rom-
melsbach: Antje Doms, Stellv. Pflegedienstleiterin; Beate Ellenberger, Pfarre-
rin; Martina Grund, Pfarramtssekretärin; Dr. Heike von Raven, Unternehmerin. 
Sickenhausen: Thomas Allgaier, Polizeibeamter; Traugott Huppenbauer, Leh-
rer/Pfarrer; Inga Kaltschnee, Pfarrerin z.A. Trochtelfingen: Ekkehard Roßbach, 
Pfarrer; Eberhard Schütz, Diakon; Ute Schütz, Diakonin. Veringenstadt: Edda 
Schwarze, Hausfrau. Wannweil: Michael Odenwald, Pfarrer i. R. Weitere Orte: 
Renate Föll, Dipl. Verwaltungswirtin, Ammerbuch; Lutz Adam, Dipl. Soz.Päd. 
(FH), Bad Urach; Regina Haupert, Diakonin/Krankenschwester, Gomaringen; 
Ulrike Hoffmann, Leitende Angestellte, Kirchentellinsfurt.

Ihre Stimme 
für die  OFF…N…
KIRCH…

Für eine offene 
und einladende, 
 solidarische 
und innovative 
 Kirche.

Mehr über die OFFENE KIRCHE: www.offene-kirche.de

Wenn Sie sich für unsere theologischen Überlegungen 
und Schritte auf dem Weg zu gewünschten Veränderungen 

 interessieren: 
www.offene-kirche.de/theologische _grundlagen.html 

OFF…N… KIRCH…
Evangelische Vereinigung in Württemberg

Vorstand: 
Erika Schlatter-Ernst (1. Vorsitzende), Fritz Röhm (Ehren  vor-
sitzender), Dieter Hödl (2. Vorsitzender), Johannes Dürr (Rechner), 
Pamela Barke, Ruth Bauer, Elke Dangelmaier-Vinçon, 
Matthias Hestermann, Gerlinde Hühn, Dr. Harald Kretschmer, 
Ulrich Maier, Prof. Dr. Martin Plümicke

Geschäftsstelle: 
Ditzenbrunner Straße 71, 71254 Ditzingen 
Telefon 07156-6029346, geschaeftsstelle@offene-kirche.de

Konto: 
Sparkasse Ulm, IBAN DE81 6305 0000 0001 6614 79

Theologischer Kandidat
Martin Rose
Geschäftsführender Pfr. der …v. Verbundkirchengemeinde 
Gammertingen-Trochtelfingen

Für den theologischen Kandidaten haben Sie eine 
 Stimme:  Kreuzen Sie das Feld an.

Laienkandidat
Dr. Martin Plümicke
Professor für Informatik, Mitglied der Landessynode

Auf Laienkandidaten können Sie insgesamt zwei 
 Stimmen  verteilen:
Für eine Stimme setzen Sie in das Feld ein  X, 
für zwei Stimmen schreiben Sie in das Feld eine  2.

X
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Wahl zur Synode der Evangelischen Landeskirche
in Württemberg am 1. Dezember 2019. 
Wahlkreis Reutlingen.

Wählen Sie die 
OFFENE KIRCHE

Nutzen Sie auch die Möglichkeit der Briefwahl.



 ... setzt sich in der Landessynode ein für

 absolute Gleichstellung homosexueller Paare: »Kirchliche 
 Trauung für alle«.

 weitestgehende Klimaneutralität bis 2035: Landeskirche 
und Kirchengemeinden werden auf den Weg verpflichtet und 
dabei begleitet.

 eine höhere Präsenz in der Gesellschaft, um den Mitglieder-
schwund zu bremsen.

 Einsatz von kirchlichen Mitteln für den sozialen Wohnungsbau. 

 Demokratisierung der Landeskirche: z.B. Wahl des Ober-
kirchenrats durch die Synode. 

    nach dem Jahr 2024 keine weiteren Pfarrpläne
 mehr. 

    den Kirchengemeinden die vollständige 
Finanzhoheit über ihre Mittel ein-

räumen und keine Mittel zurück-
halten. 

Ich setze mich ein für eine Kirche

 mit vielfältigen und kreativen Kirchengemeinden, die Kindern, 
Jugendlichen und Ehepaaren genauso wie Singles und Allein-
erziehenden eine Heimat bietet.

 die die Bibel zeitgemäß auslegt.

 die Diskrimierungen jedweder Art ablehnt und ihnen entschie-
den entgegentritt.

 die den Dialog mit anderen Religionen auf Augenhöhe führt.

 die in evangelischen Kindergärten und Schulen Verantwortung 
übernimmt für das Aufwachsen der Kinder.

 die sich vor Ort und weltweit einsetzt für Frieden, soziale 
 Gerechtigkeit und Klimaschutz.

 die sich aktiv in die Gesellschaft einbringt und insbesondere 
in Reutlingen die Stellen für den Dienst für Mission und 
 Öku mene,  den kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt und die 
Studierendenarbeit erhält bzw. ausbaut.

 die gemeinsame Pfarrdienst- und Gemeindekonzepte ent-
wickelt und ohne weitere Pfarrpläne nach dem Rasenmäher-
prinzip auskommt.

 die die kirchengemeindliche Selbstverwaltung stärkt und auf 
zentralisierte Großverwaltungen verzichtet.

Ich setze mich ein für eine Kirche

 die offen ist für alle Menschen und ihnen den einfachen Zugang 
zur Liebe Gottes ermöglicht.

 die Menschen mit und ohne Behinderungen Christus verkündet 
und geistliche Gemeinschaft partnerschaftlich gestaltet.

 die Volkskirche vor Ort attraktiv lebt und mit Vereinen und 
 Kommunen christliche und soziale Bildung fördert.

 die genügend Pfarrstellen erhält, um in Beziehungsarbeit 
 Lebensfragen zu klären und Lebensphasen seelsorglich zu 
begleiten.

 die mit schlanken kirchlichen Strukturen die Kompetenzen vor 
Ort belässt.

 die Menschen jeglicher Herkunft, Hautfarbe und Geschlecht in 
Not wahrnimmt und Teilhabe ermöglicht.

Prof. Dr. Martin 
 Plümicke
51 Jahre.
Professor für 
 Informatik, Duale 
Hochschule BW.
…hrenämter: seit 12 
Jahren Landessyno-
daler, Leiter des 
Gesprächskreises 
Offene Kirche in der 
Landessynode, 
 Kirchengemeinderat, 
Vorsitzender des 
Kindergartenaus-
schusses der Gesamt-
kirchengemeinde 
Reutlingen.

Martin Rose
59 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder.
Pfarrer in Mäger-
kingen, geschäfts-
führender Pfr. der …v. 
Verbundkirchenge-
meinde Gammertin-
gen-Trochtelfingen. 
…hrenämter:
Verwaltungsrat in 
Mariaberg, Leiter 
der ehrenamtlichen 
Asylarbeit der 
Stadt Trochtelfingen, 
 Projektarbeit mit 
Geflüchteten und 
dem Theater Linden-
hof, Melchingen.

Die OFF…N…
KIRCH… ...

Ihre 
Kandidaten
für den Wahlkreis Reutlingen

kirchenrats durch die Synode. 

    nach dem Jahr 2024 keine weiteren Pfarrpläne
 mehr. 

    den Kirchengemeinden die vollständige 
Finanzhoheit über ihre Mittel ein-

räumen und keine Mittel zurück-
halten. 


